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1SOS.

Jinanziesse Armdscharr.
-c>- Frankfurt , 8. Mai .

Die Widerstandsfähigkeit, welche der New-Aorker Markt wie¬
der an den Tag legt, hat Wohl ihren befriedigenden Eindruck
diesseits des Ozeans nicht verfehlt , anderseits lagen aber wieder
eine Reihe deprimierender Momente hier vor, so datz die Strö¬
mung an den deutschen Börsen eher zur Schwäche neigte . Man
blickt gegenwärtig hauptsächlich nach London , weil die Lage
des Geldmarktes in den Mittelpunkt der Erörterungen gerückt
ist. Die Bank von England hat auch in dieser Woche
die mit großer Zuversicht erwartete Reduktion des Diskonts
Unterlasten , womit ein neuer Beweis dafür gegeben ist. datz
die Rückkehr der großen Geldflüssigkeit für die nächste Zeit über¬
haupt nicht zu erwarten ist. Trotz der unveränderten Bank¬
rate von 4 Proz . unterliegt es doch keinem Zweifel , daß die
neue Transvaal - Anleihe einen großartigen Erfolg er¬
reichen wird , da man sich für den Zprozentigen Typus ent¬
schloß . und das Ausland allem, Anschein nach großes Interesse
für die Anleihe an den Tag legen wird . Es liegt nahe, einen
Vergleich zwischen der Transvaal -Anleihe und der kürzlich
herausgekommenen Reichsanleihe zu ziehen, der für letztere
Natürlich ungünstig ausfallen muß . Die Reichsanleihe ist nahe¬
zu auf ihren Emmissionspreis wieder zurückgewichen , wodurch
man wieder einmal daran erinnert wird , daß auch der schil¬
lerndste Subskriptionserfolg noch kein endgültiges Placement
bedeutet. Noch verschiedene andere Anleihetransaktionen sind in

Vorbereitung . Portugal sucht ein neues Anlehen abzu¬
schließen , und auch Mexiko hat in New -Dork einen zwei¬
jährigen Vorschuß von 12V - Millionen Dollars ausgenommen,
der der Vorläufer einer neuen Anleihe sein wird . Die Art
und Weise aber wie Mexiko Geld aufnimmt , ist wohl ein
Dementi für die Gerüchte, daß die neue Anleihe für Valuta¬
regulierungs -Zwecke bestimmt sei . Der Preis des weißen Me¬
talls hält sich fest, aber er hat die faszinierende Wirkung auf
die Effektenmärkte allmählich eingebüßt . Es ließ sich
sogar beobachten , daß unser Publikum trotz festem SÜber¬
preis , die vorher aufgenommenen Bestände in mexikanischen
Werten teilweise realisierte . Immerhin bleiben 3prozentige
und 5 prozentige Mexikaner noch wesentlich über ihrem vor¬
wöchentlichen Stande , und auch Chinesen konnten sich gut
behaupten . Die Auslastungen des Präsidenten der argen¬
tinischen Republik über die günstige ökonomische Lage
des Landes haben zu einer weiteren Befestigung der argentini¬
schen Werte geführt . Balkanpapiere sind trotz der fort¬
dauernden Schreckenstaten nur unerheblich abgeschwächt . Am

besten hielten sich Türken , was eigentlich um so mehr zu
verwundern ist , als das türkische Unifikations¬
projekt wieder auf neue Schwierigkeiten gestoßen ist. Die
neue Ottomanische Staatsanleihe wurde mit etwa
IV . Proz . Prämie hier eingeführt .

Bankaktien blieben gut behauptet . Einige derselben,
wie Dresdner und Berliner Handels - Gesell¬
schaft konnten in Verbindung mit der Einführung der neuen
Grundstückswerte anziehen. Auch Diskonto - Komman -
dit wurden wegen endlicher Regulierung der Oeste de Minas -

Angelegenheit höher bezahlt.
Die Beobachtung, daß,

die amerikanische Eisen -

Produktion zunimmt , ünd Roheisen dort im Preise zurück¬
geht, übte zeitweise einen Druck auf unsere leitenden Hütten¬
papiere aus . Dann konnte sich aber wieder Erholung einstellen,
indem man durch die Rede des Handelsministers Möller dar¬

an erinnert wurde, wie sehr der inländische Eisenverbrauch be¬
reits zugenommen hat . Die Haltung bleibt aber immer eine

schwankende , zumal schon jetzt darauf vorbereitet wird , daß die
Dividende derjenigen Hüttenwerke, die am 30 . Juni ihr Ge¬

schäftsjahr abschließen , jedenfalls die Besserung, welche auf dem

Eisenmarkt durchgebrochen ist, noch nicht Widerspiegeln wird.
Vorübergehend matter waren auch Kohlenwerte , doch hat
sich deren Preis schließlich etwas gehoben, nachdem der Versand
ein ziemlich starker bleibt , und Gerüchte über Zechenverschmel¬
zungen in Umlauf kamen. Namentlich wird davon gesprochen ,
daß die BergwerksgesellschaftHiberniadie Zeche Blumen¬

thal übernehmen werde.
Die übrigen Jndustriepapiere neigten vorwiegend zur

Schwäche . Nur Röhrenkesselfabrik Dürr sind auf
die bevorstehende Einführung in Berlin gebessert. In fester
Strömung verkehrren auch Mannheimer Chemische
Aktien , während Elektrizitätswerke , ferner Spin¬
nereiaktien ihre Preise zumeist ermäßigten .

Auf dem Gebiete der Transportwerte hielten sich die hei

mischen Bahnaktien in gutem Verkehr, wobei Pfalz ,

sche Sorten , sowie Lübeck Büchener bevorzugt wurden .
Lombarden haben bei einiger Nachfrage ihr Niveau etwas

gebessert , und zwar unter Hinweis auf den relativ befriedigen¬
den Abschluß des Jahres 1902 . Auch erinnerte man daran , daß

auf dem niedrigen Stand der Südbahnaktien die Gefahr
eines weiteren Verlustes Wohl nur sehr begrenzt sei . Staats¬

bahn blieben ziemlich behauptet . — Italienische Bah¬
nen find etwas gebessert .

Schisfahrtsaktien hielten sich gut , da man auf einen

befriedigenden Pastagierverkehr rechnet

Privatdisko,nt : 3V» Proz .

Nachstehend unsere Tabelle :

Deutsche RetchSanlethe
3*/, ,, »
ZPreußische SonsolS

8 '/^ Bad
"

Obl . abgestempelt
3ff . Badische Obligationen
S*/r "j, Bayern
8 «, , Bayern
4V« Italienische Rente
4' /, Ungarische Goldrentr
5' /, Ungarische Kronenrente

1 . Mai . 8 . Mat .
102 .85 ISS .—

92 .40 8220
102 SO 102 .60

92 .55 S2LÜ
10130 101.30

— . — 82 .20
101 .30 101 .40

92 .60 91 .90
104 .20 108 .70
102 .25 1028Ü
100 .30 100 .35

1 Mai . 8 . Mai .
5"/, amort . Silber - Mexikaner 41 . IS 41 .95
5"( Gold-Mexikaner 101 .90 101 .70
Oeste,reichische Krediraklien 212 40 211,40
Diskonto-Kommandita»teile I9" .80 189 .50
Oesterr. Sraotsdahn Akitcn 148 10 147 —

„ Lau bardische Aktien 14 — 14 70
Gotrhardaklien 190 .50 ISO.-

Laurahülte-Aktien 222 50 219 .20
Bochumer Berabauakfien 186 .30 18310
Gelsenkircher Brrftbanakfien 18430 182 .50

Harpener Bergbauaktien 186 .20 183 90
Htbernla 184 .30 183 —

Badische Anilin 438 40 438.40
Tückenlose 131 .80 129 .60

Weueste Vachrichten und Telegramme.
* Stuttgart , 11 . Mai . Generalfeldmarschall Graf Wal¬

de r s e e ist gestern nachmittag kurz vor 6 Uhr hier einge¬
troffen . Er wird in der nächsten Woche das württembergische
( 13 . ) Armeekorps inspizieren.

* Rom , 11 . Mai . Gestern empfing der Papst die zweite,
aus 800 Personen bestehende Gruppe deutscher
Pilger .

* London, 10 . Mai . Nach einer Bestimmung der kanadischen
Zollverwaltung müssen die Ursprungsnachweise bei

Fakturen über britische Waren , welche unter dem Vorzugstarif
in Kanada eingeführt werden, zukünftig die Erklärung ent¬

halten , daß der Hauptwert (niek value ) keiner der in der Fak¬
tura aufgeführten Artikel in Deutschland produziert ist.

Großherzogtum Baden .
* Kartsruhe . >1 MW .

* ( G rotzherzogliches Hoftheater .) Von der Ge¬
neraldirektion des Großh . Hoftheaters wird uns geschrieben :
Am Sonntag , den 17 . d . M . wird zur Erinnerung an die an
diesem Tage vor SO Jahren stattgehabte Einweihung des
neuen Karlsruher Hoftheaters dasjenige Werk,
das damals als Eröffnungsvorstellung gegeben wurde , Schillers
»Jungfrau von Orleans "

, neu einstudiert in Szene gehen. Der
Vorstellung des Stückes wird ein Festmarsch von Ernst
Spieß , der an diesem Tage das Jubiläum seiner 50jährigen
Zugehörigkeit zum Großh . Hoftheater feiert , und ein Fest¬

er u ch von Albert Herzog in Karlsruhe vorangehen . Von
)en Veteranen , die an jener Festvorstellung vor SO Jahren be¬

teiligt waren , weilen heute nur noch zwei unter unfern Mit¬
bürgern , Rudolf Lange , der damalige Darsteller des Lionel ,
und Ludwig Morgenweg , der Darsteller des Raimond ;
den in diesen Tagen aus dem Leben geschiedenen Josef Hau¬

er verzeichnet der Zettel jener Aufführung als Darsteller des

Fastolf. — Am Freitag , den 18 . d . M . wird eine Wiederholung
von Shakespeares „König Heinrich der Vierte "

, erster Teil ,
tattfinden . — In der Oper gelangt am 12 . Mai in erster
Wiederholung „Waldemar "

, am Donnerstag , den 14 . Mai

„Die Regimentstochter" , und am Samstag , den 16 . Diai

„Aida" zur Aufführung. Me Vorstellung am gestrigen Sonn¬
tag fiel mit Aenderung der Nummer auf Abt. S8 . Abonne¬
mentsvorstellung ; die Generaldirektion beabsichtigte da¬

durch insofern einen Ausgleich herbeizuführen, als der geraden
Abteilung ,V , die sich mit Opern im Rückstand befindet, in dieser
Spielzeit erst fünf Sonntage , der ungeraden Abteilung ^ da¬

gegen schon acht Sonntage zugefallen sind . Im übrigen sei hier
nochmals darauf hingewiesen , daß Zuschriften und Beschwerden
an die Generaldirektion, die nicht mit Namensunterschrist ber¬
uhen sind , schon insofern ihren Zweck verfehlen, als anonyme
Sendungen prinzipiell nicht gelesen werden.

L In neuer Einstudierung ist am Donnerstag mit „König Hein¬
rich IV .

" ein Shakespearesches Königsdrama Wer unsere Hof¬
bühne gegangen, das seit mehr als 10 Jahren hier nicht aufge -

ührt wurde. In „Heinrich IV .
"

( erster Teil ) , dem ge¬
nialen Vorspiel zu „ Heinrich V .

"
, kann bei dem bunten Durch¬

einander von Staatsratsreden und Schwertgerassel, von einer
einheitlichen politischen oder dramafischen Aktion kaum die Rede
sein — dazu kommt noch in beträchtlicher Breite , die derbgesun¬
den Shakespeareschen Humor spendende , prächtige Fallstaffiade ,
die sich durch das ganze Stücke zieht. — Um so feiner durch¬
arbeitet ist die Behandlung der Persönlichkeit der einzelnen
Helden. Abgesehen von Falstaff gehören der junge Prinz von
Wales (später Heinrich V . ) und Heinrich Percy , der „Heiß¬
sporn"

, zu den glänzendsten Erscheinungen Shakespearescher
Charakterisierungskunst: sie allein würden „Heinrich IV .

"

dauerndes und ehrenvolles Heimatsrecht auf jeder Bühne sichern .
Me Aufführung unter Herrn Hanckes sicherer Leitung befrie¬
digte sehr . Herr Reiff war ein entzückend echter Falstaff , der
in seiner ganzen behäbigen , schlauen Nichtsnutzigkeit immer fes¬
selnd und erheiternd wirkte . Herr Herz konnte als Feuerkopf
Heinrich Percy seiner Ueberfülle an kraftvollem Temperament
sehr zum Nutzen der Rolle , freiesten Spielraum lassen, auch
Herr Jlliger spielte den jungen Prinzen von Wales im Kreise
seiner liederlichen Spießgesellen mit entsprechender beweglicher
Leichtfertigkeit , den Wandel im Wesen Heinrichs, als er sich
seiner hohen Aufgabe als Thronerbe bewußt wird , deutet Herr
Jlliger mehr durch äußeres Pathos als durch überzeugenden
Kraftausdruck an . Um die weniger anspruchsvollen Rollen
machten sich besonders verdient, die Herren Mark (Heinrich
IV . ) , Wassermann (Thomas Percy ) , Höcker (Walter Munt ) ,
Baumbach ( Douglas ) , Heinzel ( Poins ) , Hallego ( Peto ) ,
Benedict (Franz ) und Frau Höcker als Lady Percy . Das
Publikum ergötzte sich besonders an Falstaffs Scherzen und nahm
auch im Wrigen die Darstellung sehr beifällig auf .

* (Zum 100jährigen Stiftungsfest des Leib -

Dragoner - Regiments ) spendeten die alten Ange¬
hörigen der Linie und Reserve dieses Regiments prunkvolles
silbernes Tafelgeräte , welches nach den Entwürfen
der Hofjuweliere Joseph Netter u . Cie hier dieser Firma
in Auftrag gegeben wurde und gegenwärtig in deren Schau¬
fenster ausgestellt ist . Die Garnitur besteht in einem mächtigen
imposanten Aufsatz mit Seitenteilen und zwei Jardinisren in

gediegener, geschmackvoller Ausführung . Auch seitens unserer
Stadtgemeinde wurde vorerwähnte Firma mit der Lie¬

ferung der Ehrengeschenke betraut , bestehend in einer schweren
silbernen Bowle in schlichtem modernen Stil gehalten . Auch
dieses Prunkstück reiht sich würdig an die anderen an .

4c ( Der Rheinische Automobilklub ) hatte gestern
eine Preisfahrt von Mannheim nach Baden -Baden ver¬
anstaltet . Die Fahrzeuge passierten in der Zeit von 9 bis

halb 11 Uhr vormittags in der Zahl von S6 die hiesige Stadt .
Von halb 6 Uhr nachmittags an kamen die Fahrzeuge auf der

Rückfahrt nach Mannheim wieder hier durch .

* Madrid , 10. Mai . Bei den Wahlen zum Senat
wurden hier drei Anhänger der Regierung und ein Liberaler
gewählt .

* Cetinje , 9 . Mai . Der bulgarische diplomatische Agent in
Cetinje , Constaniinowitsch , ist durch Mmitrie Rizow
ersetzt worden.

* Konstantinopel, 9 . Mai . Das Mitglied der obersten Mili¬
tärkornmission Haidar Pascha , der im Kriege gegen Grie¬
chenland eine Division befehligte , ist zum Vali von Sku -
tari ernannt worden. — Nach Angabe der Pforte haben sich in
Monastir keine weiteren bedeutsamen Ereignisse zugetragen .
— Wie die Pforte miüeilt , ist in einem Kampfe mit einer
Bande bei Karaferia im Vilajet Saloniki der Bandenchef
Tontscheff getötet worden.

* Tanger , 10 . Mai . Hier verlautet, daß die Regierungs¬
truppen die Aufständischen bei Tetuan geschlagen
hüben.

* New -Aork , 10. Mai . Kurz bevor der Dampfer „Umbria "

der Cunard -Linie abfahren wollte , beschlagnahmte die

Polizei unter dem auf dem Pier lagernden Passagiergut eine

Kiste mit 100 Pfund Sprengstoff , vermutlich Dyna¬
mit , und einer komplizierten, in Tätigkeit befindlichen Ma¬

schine . Me Polizei hatte einen Mief erhalten , demzufolge
die Mafia beabsichtigte , den englischen Dampfer in die Luft

zu sprengen. Soviel man weiß, ist die Kiste gestern abend von

Italienern zur Beförderung abgeliefert worden.
* New- Aork, 11 . Mai . Me KistemitDynamit , welche

von der Polizei kurz vor der Abfahrt der „ Umbria" unter dem
Passagiergut auf dem Pier gefunden worden war , wurde ins
Wasser getaucht. Bei der folgenden Untersuchung fanden sich
200 Dynamitpatronen , zwei Trockenbatterien und drei Zünder .
Nach Anssage eines Sachverständigen brannte einer der Zün¬
der in dem Augenblicke, als die Kiste untergetaucht wurde .
Sie wäre wahrscheinlich in wenigen Minuten explodiert. Der
der Polizei zugegangene Brief , demzufolge die Mafia beab¬
sichtigt , einen englischen Dampfer in die Lust zu sprengen, war
Pieter Demartini unterzeichnet .

* Washington, 9 . Mai . Staatssekretär Hay ist überzeugt ,
daß eine gemeinsame Aktion mit anderen Mächten hinsichtlich
des russischen Vorgehens in der Mandschurei un¬
nötig ist . Er erklärte, die Pereinigten Staaten wür¬
den vorläufig eine abwartende Haltung beobachten .

Verschiedenes.
-f Wilhelmshaven , 9 . Mai . Aus Anlaß der Einweihung des

Seemannshauses fand gestern abend ein Festmahl statt ,
an dem Prinz Heinrich teilnahm. Seine Majestät der Kaiser
schenkte dem Seemannshause eine Bibliothek .

-f Hamburg , 10 . Mai . (Telegr. ) 27 Delegierte des Zentral¬
ausschusses hamburgischer Bürgervereine beschlossen die Grün¬
dung eines Komitees zur Errichtung eines Kaiser Frie¬
drich - Denkmales in Hamburg.

-f Borkum, 10 . Mai . Heute begann bei gutem Wetter pro¬
grammäßig die Legung des zweiten deutsch - atlandi -
schen Kabels von Borkum nach Nordamerika .
Anwesend waren u . a . die beiden Direktoren der deutsch-atlan¬
tischen Telearaphengesellschaft . Direktor Moll taufte das Kabel
mit einem dreifachen Hoch auf Seine Majestät den Kaiser .
Das Kabel wurde dann vom Strand aus eingebettet und in ein
Kabclhaus eingeführt. Darnach begann der neue Kabel¬
dampfer „Podbielski" sofort die Weiterlegung des Kabels durch
die Nordsee. In seiner Ansprache an die Teilnehmer betonte
Direktor Moll, daß dies das erste durch eine deutsche Ka¬
belfabrik , die Norddeutschen Seekabelwerke in Nordenham ,
hergestellte, größere llnterseekapel sei. Man hoffe , die Legung
des Kabels im nächsten Jahre zu vollenden und spätestens am
1 . Januar 190S den Betrieb auf dem ganzen Kabel zu
eröffnen.

-f Klagenfurt , 10. Mai . (Telegr. ) Freitag Abend , unmittel¬
bar vor 9 Uhr, wurde hier einstarkersenkrechter Erd¬
stoß verspätt .

ß Traugisvaag (Faroer ) , 9 . Mai . Me Fischerschaluppe
„Cyclone" aus Vaag, mit 16 Mann Besatzung , wird als ver¬
loren angesehen . Man vermutet, datz die Schaluppe von
einem englischen Trawler bei unklarem Wetter übersegelt wor¬
den ist.

s- Rew -B»rk, 11 . Mai . Aus Lima wird gemeldet , in Pisco
sind 6TodesfälleanPest vorgekommen. 4 wettere Fälle
stehen unter Beobachtung. Unter den Angestellten der Mühlen
herrscht eine peftähnliche Krankheit, die durch tote Ratten in den

zu den Mühlen gehörigen Magazinen sich ausbrettrt .

Verantwortlicher Redakteur : Julia « Katz in Karlsruhe .



Nr . 423 . Neberstchk der Ergebnisse der an ven badischen meteorologischen Stationen angelteilten Seovachtungen , nebst

Stationen

- V

L

Luftdruck in mm
(mit Schwrre -Lorrektion ) Lufttemperatur i « EelsiuSgrade «

! ZZ
> 8?

Höchster Niedrigster
7UH-M. Ir Uhr «. S Uhr « . Mittel

Mtttl .
Maxi¬
mum

Mtttl .
Mini¬
mum

Mittel au-
Mrrimltrn

und
Minimum

Mittel der
Schwan¬

kung

r

D

Schste Niedrigste Srößkte tLq-
rche
. S.'

Fünftägige Lemperaturmittel

Dat . MM Dat . mm at . C .° Dat . C .'
Och
Da, 1 . 5. 6 .-10 . ! 11 .- 15 . 16 .-20 . 21 .-25 26.-30.

Meersburq 439.5 !!? 19 .7 10 . 727 9 ! 23 701 .9 3 .2 7 .5 52 5 .3 9 .0 12 5 .1 7 .8 30 166 19 . — 3 .2 21 . 15.4 5 .4 4.7 ! 4 .2 ! 0 .9 70 9 .3Höchenschwand 1005 .4 671 .5 6 678 .7 23 . 655 8 —0 .6 26 0 6 0 .8 4 .3 2 .0 1 .2 6 .2 30 . 12 .0 19 . - 7 .5 21 . 12 .0 1 .0 0.7 —0 .2 —3 9 20 50St . Blästen - ! — — — — — 03 4 .9 13 1 .9 60 —1 .6 2 .2 7 .6 ( 30 . 13 .6 15 . — 8 .8 21 . 16.8 2.6 2 2 ! 15 —2 1 —2 .2 5.3
Donaueschingen l 691 .8 i697 .8 10. 705 7 23 . 631 .2 1 .0 6 .3 23 3 0 7 .8 - 15 32 9 .3 30 15 .5 15 — 9 .3 15 . 18 .8 3 .5 30 ! 1 .8 - 1 .7 4 .3 6 .8Billingen 714 .5 695 .8 10 . 703 .7 23 . 679 .3 1 .0 5 .3 1 .8 24 6 .7 — 1 .4 2 .7 8.1 30 14 .5 15 . — 121 15. 19. 1 3 .5 2 .3 ^ 1 .3 — 19 36 5 .9Todtnauberg 1024 .2 669 .7 10 . 677 .1 23 653 .8 - 0 .6 2 .5 0 .5 0 .7 3 .4 - 2 .2 0 .6 5 .6 30 . 10.8 15 . - 7 .9 15 116 1 .2 0.8 —0.1 —38 1 .8 4 .3
Schönau 544 .8 710 .9 10. 7184 23 . 693 .9 2 0 6 .8 3 .4 3 .9 8 .4 0 .3 4 .3 8 .1 30. 16 .3 15. — 5 .4 22. 15. 1 4 .6 3 .8 3 .2 02 4 .5 7 .0
Badenweiler 444.2 719 .8 10. 7281 23. 702 .8 3 .7 7 .1 4 .8 5.1 9 .0s- 1 .9 5 .5 7.1 30. 17 . 1 9. — 5.0 1 >«.; ? 5 .5 5 .0 4 .7 0.7 5.5 9 .0
Freibura 281 .4 734 .3 10 . 7426 23 . 716 .8 43 92 69 6 .8 9 .9 30 6 .5 6 .9 30 18 .3 19 . — 15 7. 12 .9 7 .7 6 .5 60 2 .1 78 10.9
Gengenbach 181 .2 743 .1 10. 751 .3 23 . 726 .4 41 8 .7 5 .5 6 .0 9 .8 2 .4 6.1 7 .4 30 . 18 .4 15 . - 3 .0 1.21 >2.8 7 .0 6 . 1 50 2 .0 6 .5 9.2Kniebis 903 .7 679 .2 10 . 686 .9 23 663 6 —0 .0 2 .8 0.6 1 .0 42 — 16 1 .3 5 .8 30 . 12 .2 19 . — 6 .2 21 . 13 .8 13 0 .9 - 01 —3 .2 2 .1 4 .9Baden 212 .7 739 .9 10 . 748 .8 23 723 0 43 8 .7 5 .3 5 .9 10 .0 1 .« 58 8 .4 30. 18 9 15. — 2 .8 30. 14.2 6 .3 6 .5 4 .7 2 .0 65 9 .6
Karlsruhe 126 .7 747 .4 10 . 7563 .23 . 730 .2 4 .2 9 .2 6 .3 6 .5 10 .3 3 .0 6 .7 7 .3 30 . 18 .7 21 . — 1 .8 21 . 128 6 .6 7 .2 53 32 7 .1 9 .8
Mörzheim 258 .1 735 .4 10 . 744 2 23 . 718 .4 3 .5 8.0 4 .8 5 .3 9.1 1 .6 5 .4 75 30. 17 .6 19 .21 . -- 1 .7 27 . 13 .7 5 .6 55 43 1 .7 60 8 .5
Mannheim 96 .0 749 .7 10 . 759 . 1 23 . 732 .9 3 .9 9 .2 5 .7 6 .1 10 .0 2 .9 6 .4 7 .1 30 . 18.5 15 >8.2» . - » .1 30 . 122 5 .8 66 5 .0 2 .8 6 .6 9 7
Heidelberg 120 .3 747 .6 10. 7566 23 . 730 .5 4 .4 9 .2 61 6 .4 10 .9 3 .0 7 .0 8 .0 30 . 19 .5 17 . — 0.5 11 . 12.2 6 .3 66 4 .9 3 .2 7 .0 10.5
Üvnigstuhl 563 .4 708 .0 10 . 717 .0 23 . 692 .3 ! 13 4 .9 2 .6 2 .8 , 60 02 3 .1 5 .8 30 . 14 .5 19. — 4.3 30. 9 .1 2 .9 2 .6 1 .4 —0 .7 3 .8 7 .2
Buchen 345 .0 727 .3 10. 736 .6 23 . 710 .9 - 2.4 7 .2 3 .3 4 . 1 j 8 .9 0 .0 4 .5 8.9 30 . 18.2 18. — 4 .4 27 . 145 24 4 .3 25 0.2 5 .5 8 .5
Wertheim 146 .6 744 8 10 . 754 .Ä 23 . 727 .8 j 3 .4 8 .9 50 5 .6 ! 10 .1 1 .6 5 .9 8 .5 30 . 18 .6 21 . — 2 .2 27 . 161s 5 .0 58 3 .9 2 .4 7 .1 9.3

Mttlere Ortszeit. -s Interpoliert nach Fretburg .

Niederschlag .

Höhe der
Auffang¬

fläche
über dem

Meer

(Normal -
Null)

m

Monats¬
summe

der
Nieder-
schlags -

höhen in

mm

Tage mit

Stationen Flußgebiete

Größter
täglicher
Nieder¬
schlag

gemessen
am MM

Z
S
8
s

§
d

1
s

SchneeHagelGraupeln
TauReifNebelGewitter

Wetterleuchten

Btllingen
^ .. Donaugebiet .

Brtgach 707 .« 65 .4 3.
I!

9 .6 23 14 1 ^ - 4 5 3
Donaurschingen 692 .7 36.2 5 . 5 2 (20 9 14 — 1 3 7 1 — i
Hartheim Beera 869 .7 60.4 5 . 8 .2 23 15 19 — 1 — — 2 — —

Meersburg
S . Rheingebiet .

Bodensee 435 .0 43.8 8. 11 .8 18 12 6 5 1 3
Mainau 415 .1 43 .7 8 . 9 .9 21 11 11 — 3 1 3 3 — —
Heiligenberg . (Seefelder Aach) 733 .5 36 .2 11 . 6 .8 18 13 14 — 1 — 3 5 — —
Btttelbrunn „ (Radolfz. Aach) 625 .0 35 .6 1 . 6 .8 17 10 11 — — 8 14 1 — —
Feldberg- Gasth . Wutach u . Hauenst. Alb 1266 .9 146 .2 5 . 22 .1 27 25 24 — 1 — — 9 — —

Titisee Wutach » 859 .5 118 .3 9 . 24 .7 23 19 20 — 4 — — 3 — —
Bonndorf „ (Merenbach) 850 .4 70 .1 5 . 15 0 26 12 19 — — — — 2 — —
Höchenschwand „ (Schlücht) 1003 .7 46.0 30 . 8 .1125 12 22 — — — 2 5 — —
Bernau Hauenstetner Alb 921 .7 99 .8 9. 23 .5 25 15? ,21 — 1 — 1 — — —
St . Blästen Hauenst. Alb 780 .1 85 .3 5. 17 .5 19 15 14 — — — 1 — — —
Segeten Obere Murg 879 .0 78 .2 5 . 24 .0 24 18 16 — 2 1 — 3 — —
Todtmoos Wehra 807 .1 166 .3 5 . 30 .5 24 23 18 — 1 — — 7 — —
Todtnauberg Wiese (Schönenbach) 1027 .4 1990 9. 34 .5 28 24 23 — — — — 5 — —
Schönau 545F 161,2 9 . 30 .1 26 23 14 — 3 1 2 — — —
Schwetgmatt 733 .4 108 .7 5. 19 .4 23 20 15 — 1 — 2 5 — —
Bürchau „ (Kleine Wiese) 630 .4 236 .3 5. 36 .6 27 23 15 — 8 — 2 1 — —
Babenweilcr Klemmbach 438 .6 85,9 30 . 13.2 27 17 13 — 4 — 1 1 — —

Obermünsterthal Neumagen 539 .1 142 .6 9. 32 .5 27 21 14 — 3 —-— 1 — —
Scheltngen Krebsbach (Krottenbach ) 3139 61 .5 24 . 6 .9 23 16 8 — 2 — 1 1 2 —
Brettnau Dreisam 1018 .6 134 .9 9 . 45 .9 24 15 18 — 2 — — 3 — —
Hofsgrund „ (Brugga ) 1055 .8 247 .8 9 . 50 .3 26 25 20 — 3 — 1 7 - - —
St . Peter „ (Eschbach) 686 .3 148 .1 9 . 25 .5 27 19 18 — — — 1 1 — —

Stationen Flußgebiete

Höhe der
Allsfang¬

fläche
über dem

Meer

(Normal -
Null)

m

Monats¬
summe

der
Nieder¬
schlags -

Höhen in

mm

Größter
täglicher
Nieder¬
schlag

»-messen
am MM

Tage mir

>
0.1
mm

Meder

-
«22

R

6
S
o
r-4

SchneeHagel
2 --r«
Z

Tau Nebel

!

!

Gewitter

j

Wetterleuchten

j

Freiburg Dreisam 271 .7 65.7 9. H ^
13 5 2518 8 6 2

Keppenbach Elz (Brettenbach) 275.3 97.4 9. 16 .0 26 20 9 — 2 9 3 4 2 —
Schiltach Kinzig 333 .4 155 .4 19 . 16 4 26 24 8 — 2 6 1 4 — —
Kniebis - (Wolf) 900 .8 212 . 1 9 . 22.9 24 22 21 _ 1 — 7 _ —
Rtppoldsau § § 561 .6 226 .7 5. 32 .2 27 21 16 — 2 — — 1 — —
Nußbach » (Gutach) 727 .5 136 .3 8 . 18 .5 27 2416 1 _ 8 _ 1 —
Gengenvach 179 .1 129 .9 29 . 18 .628 21 7 1 1 — 1 — 1 —
Herrenwies Untere Murg (Schwrzb.) 758 .0 235.7 5. 32 .3 26 2418 — — 3 7 6 — —
Langenbrand /V § 220.4 137 .0 8 . 19 .824 2245 — — — 1 1 1 —
Baden „ » (Oos ) 213 .9 101 .9 10 . 16 .6 242l !l1 2 4 1 1 2 2 —
Schielberg Untere Alb (Maisenbach ) 417 .1 107 .2 5 . >6 .5 22 20 12 _ _ 1 5 4 —
Karlsruhe § § 117 .5 49 .8 5 . 13 .5 22 12 5 1 6 1 _ — 3 —
Kaltenbronn Neckar (Enz) 861 .8 165 .4 8. 28 .125 20 20 _ 1 — _ 9 1 —
Tiefenbronu „ (Würm ) 429 .1 83.5 1 . 9 .7!!22 !l5 13 — — — 3 1 — —
Pforzheim » (Enz) 252 .2 82.6 16 . 10 .2 24 !20 9 _ 4 — 4 — 1 —
Diedesheim § 139 .6 64.6 5 . 2 >.l !27 !l4 6 _ 1 4 14 6 —
Eberbach 128 .8 97 .6 5 . 28 .525 21 11 _ ^ 4 2 6 5 __
Strümpfelbrunn - (Itter ) 526 .9 137 .2 9 . 40 1!i2420 13 — 1 — _ — _ —
Elsenz » (Elsenz) 239 .1 69 .6 5 . 12 .327 16 6 3 — 4 5 1 —
Kohlhof § § 4430 76 .0 5 . 22 3,24 19 14 — 4 2 2 —
Köntgstuhl § 560 .9 64 .5 5. 22 .9 22 18 12 2 9 _ 3 9 — —
Heidelberg // 114 .9 49.5 5. 19 .0,23 14 5 3 3 — 2 — _ —
Mannheim Rhein und Neckar 95 .8 28 .2 5 5 .7 18 9 4 — 3 _ 7 _ —
Wertheim Main 140 .9 49 .7 5 . 125 >5 11 5 2 — 4 6 4 _ —
Pülfringen „ (Tauber ) 353 .9 48.8 5 . 8 .5 21 14 11 _ 5 _ 7 1 _ —
Buchen „ (Mudbach ) 341 .3 67 .4 5 . 13 .6I19 13 15 — 2 — 1 —

Metern .

Stationen

as .Z- Zo A s

Monats -
mtttel

Relative Feu
in Prozer

Kleinste

chligkeit

Bewölkung

Klare

Tage

Trübe

Tage

Sommertage
(
Marimum

fua

oder

retnu

25

Grad

)

Frosttage

(
Minimum

fua

oder

unter

0
Grad

)

Wtntertage
(
Marimum

fua

oder

unter

o
Grad

) Windvertheilung

Mannheim
lettimstanoM N NT « SE S SW ! W NW SMDatum Monats -

mtttel
265 Meersburg . 4 .9 27. 33 75 8 .0 _ 16 — 9 _ 1 2 5 7 1 27 38 8 1
2 .72 Höchenschwand . . . . 3 .9 15 . 42 79 8 .0 — 13 — 25 3 1 3 3 3 3 5 51 17 4
2 .76 St . Blästen . 4 .1 15 . 30 76 8 .0 — 17 — 22 1
2 .77 Donaurschingen . . . 4 .6 15 30 80 7 .0 ? — 8? — 19 — 29 5 3 — 1 7 24 14 7
2 .83 Btllingen . 4.6 15. 34 82 8 .5 — 19 — 19 — 10 8 — — 7 40 2 20 3
2 .99 Todtnauberg . . . . 4 .4 30 61 90 8 .9 — 22 — 25 5 8 8 . — 8 4 22 10 25 5
3 .14 Schönau . 4 .9 15 . 40 80 7 .8 — 14 — 11
3 .11 Badenweiler . 5.0 15. 31 76 7 .7 — 15 — 8 — — — — — — — — — —
3 .04 Freiburg . 5 .5 15 . 39 74 7 .9 — 14 — 4 — 7 7 1 3 5 36 8 4 19
3 .17 Gengenbach . 5 .1 15 . 27 73 9 .1 — 23 — 6 — — 1 1 29 — 4 — 55 —

3 .37 Kniebis . 4 .5 26. 41 89 8 .2 — 18 — 21 2 10 4 — 2 4 16 35 13 6
3 .34 Baden . 5 .5 15 . 40 78 7 .8 1 16 — 8 — 6 8 5 16 10 32 6 7 —
3 .28 Karlsruhe . 5 .3 15 . 25 73 7 .7 1 15 — 5 — — 19 6 5 1 48 6 2 3
3 .22 Pforzheim . 51 15 . 33 76 7 .5 — 15 — 10 — — 8 1 — — 28 36 1 16
3.14 Mannheim . 5 .3 20. 33 75 6 .4 ? 4? 9? — 4 — 6 — — 3 13 9 18 31 10
3 .10 Heidelberg . 5 .5 20. 41 75 6 .4 ? 2? 8? — 4 — 11 3 8 2 3 31 7 25 —
3 .05 Königstuhl . 4 .7 14 . 40 83 7 .7 1 17 — 13 — 5 2 — 8 6 18 15 31 5
3 .08 Buchen . 5 .2 11 . 20 . 47 84 7 .1 — 14 — 15 — 3 3 — 3 9 40 10 19 3
3 .07 Werthetm . 5 .3 13. 37 74 7 .8 — 12 9 — 1 2 4 2 6 10 15 26 24

Wafferstäude deS BodenseeS ««d des Rheins in Metern .

«I «
o«

« -
s
N

« -
s

Mittags 12 Uhr :

1 .
2 .
3.
4.
5.
6.
7.
8.
S .

1V.
11 .
12 .
13 .
14.
15 .
1«.
17 .
18 .
19.
20.

2 .87
2 .8?
2 .88
2 .88
288
2 .90
2 .90
2 .92
2 .94
2 .95
298
2 .97
2 .98
2.98
298
2 .98
2 .98
2 .98
2 .98
2 .98

2 .05
2 .00
2 .01
2 .00
2 .00
2 .08
1 .97
1 .93
213
2.10
2 .09
2 .09
2 .07
2 .07
2 .0«
2 .06
2 .07
2 .04
1 .97
1 .94

0 .73
0 .71
0 .70
0 .69
0 .72
0 .76
0 .70
0 .65
0 .82
0 .85
0 .79
0.82
0 .78
0 .77
0 .75
0 .71
0.76
0 .73
0 .70
0 .63

1 .92
1 .90
1 .90
1 .90
1 .88
1 .91
1 .95
1 .86

. 1 .98
2 .05
1 .97
2 .03
1 .96
2 .01
1 .97
1 .93
1 .97
1 .93
1 .91
1 .82

2 .04
2 .04
2 .00
2 .02
2 .01
2 .05
2 .10
2.01
2 .07
2 .22
2 .14
2 .15
2 .12
2 .12
2 .12
2 .08
210
2 08
2 .08
2 .01

3 .24
3 .29
3 .28
3 .31
3 .32
3 .47
3 .46
3 .43
3 .47
3 .64
3 .64
3 .55
3 .56
3 .48
3 .46
3 .44
3 .43
3 .43
3 .40
3 .36 St . Blasien . Dauer des wirksamen Sonnenscheins : 94,0 Stunden — 23 Proz . der möglichen . Tage ohne Sonnenschein : 6 .

21.

23.
24.
25.

2.98
2 .97
2.97
2 .98
3 .00

2.00
2 .10
2 .18
2 .19
2 .10

26 .
27.

29 .
30.

2 .99
2 .98
2 .99
3 .00 !
3 .02 !

Mittel 2 .95
Höchst . *
Niedr . -s

3 .02
2.87

2 .02
2 .02
2 .07
2 .18
2 .26

2 .06
2 .30
1 .90

* Höchster Stand des
-s- Niedrigster „

0 .68
0 .71
0 .79
0 .84
082

1 .88
1 .92
1 .99
2 .08
2 .04

202
2 .05
212
2 .20
2.21

3 .30
3 .33
3 .40
3 .53
3 .60

0 .74
0.68
0 .72
0 .78
0 .89

0 .75
1 .01
0 .61

1 .98
1 .90
1 .93
1 .98
2 .15

214
2 .07
2.08
2 .11
2 26

3 .60
3 .54
3 .44
3 48
3 .57

1 .95
2 .20
1 .82

2 .09
2 .28
1 .99

3 .45
3 .72
3.22

Monats .

2 .93
2 .92
3 .01
3 .12
3 .25
3 .25
3 .18
3 .06
302
3 .06

3.05
3 .37
2 .63

Der verflossene April ist ungewöhnlich kalt, dabei trüb
und reich an Regen- und Schneefällen gewesen . Die Tempera¬
turen find an nur zwei Tagen etwas über den Durchschnitts¬
werten, die ganze übrige Zeit dagegen zum Teil recht erheblich
darunter gelegen, so daß sich Monatsmittel ergeben konnten,
die um 8 bis 4 Grad , auf den Höhen sogar um 4V . Grad zu

86,8
85,2

--- 21
--- 21

Karlsruhe . „
Kv n igstu h l . „

niedrig sind . Wie groß dieser Wärmemangel war , geht daraus
hervor , daß seit dem Bestehen des badischen meteorologischen
Beobachtungsnetzesgleich tiefe Temperaturmittel in einem April
noch nicht verzeichnet worden sind , und daß man bis zum Jahr
1817 zurückgehen muß , um gleich ungünstige Wärmeverhältnisse
wieder zu finden . Da der März viel zu warm gewesen war , so
konnte der überaus seltene Fall , der — soweit zuverlässige ältere
Beobachtungen vorliegen — erst einmal , im Fahr 1896 , vor¬
gekommen ist , eintreten , daß der April kälter, als sein Vorgän¬
ger war ; während damals der Unterschied beider Monate nur
wenige Zehntel eines Grades betrug , hat er diesmal an eini¬
gen Stationen 2V» Grad erreicht. Tage lang hat die Witte¬
rung völlig winterliches Gepräge gehabt, indem bis in die
Rheinebene herab Schnee gefallen ist und sogar hier , wenn auch
nicht lange , liegen geblieben ist. Nachtfröste , die sonst in mil¬
deren Lagen nur noch ganz vereinzelt auftreten , sind häufig ge¬
wesen , und im Schwarzwald ist mehrmals das Thermometer
am Tage unter dem Gefrierpunkt geblieben. Hätte der letzte
Tag des Monats nicht noch einige Wärme gebracht, so wäre das
Thermometer selbst in milden Lagen nicht über 16 Grad be¬
stiegen .

Die Niederschlagshäufigkeit ist ungewöhnlich groß gewesen ;
an nicht wenigen Stationen konnte an mehr als 25 Tagen

Niederschlag gemessen werden, und es ist kein einziger Tag ver¬
gangen, an dem nicht im Lande Regen oder Schnee gefallen ist.
Die Niederschlagssummensind nur im Südosten des Landes , in
der Bodenseegegend und im Hegau hinter den langjährigen
Mittelwerten zurückgeblieben , sonst sind sie wesentlich zu groß
gewesen , besonders in höheren Lagen , wo vielfach das zwei-
bis dreifache gemessen werden konnte .

Ungünstig sind auch die Bewölkungsverhältnisse gewesen ;
an nur wenigen Stationen sind klare Tage vorgekommen und
vielfach mußte über die Hälfte aller Tage zu den trüben ge¬
rechnet werden. Der Sonnenschein hat demgemäß auch nur
wenig über 20 Prozent der möglichen Dauer erreicht. — Die
Luftdruckmittel sind um 1 bis IV. mm zu tief ausgefallen .

Während des größten Teiles des Monats ist hoher Druck
über West - und Nordwesteuropa gelegen und die von dort her
strömende Lust hielt die Temperaturen beständig auf den ge¬
schilderten niedrigen Ständen ; nur am 7 . stieg das Thermo¬
meter etwas über den Durchschnittswert, da vorübergehend die
nordwestlichen Winde durch südliche und südwestliche abgelöst
wurden . Ein klarer Tag war nur der 11 -, an welchem sich hoher
Druck südoftwärts verlegt hatte und sich in Bandform über das
nördliche Mitteleuropa hinzoa. Vom 13 . an war es besonders
kühl . Die Thermometerstände lagen bis zu 10 Grad unter



den normalen ; fast in jeder Nacht stellte sich Frost ein und selbst
in der Rheinebene fielen Schnee und Graupeln . Während bis
dahin meist nördliche Depressionen die Witterung beeinflußt
hatre , zog in den Tagen vom 17 . bis 19 . ein Minimum von
der Akwia aus nordwärts bis zum östlichen Deutschland, dort
starke Schnecstürme hervorrufend ; auch bei uns fiel im ganzen
Lande Sctmee und selbst in warmen Lagen hüllte er mehrere
Stunden lang den Erdboden ein. Von ihren tiefsten Ständen
am 18 . und 19 . stiegen die Temperaturen ziemlich rasch an , da
außer dem Hochdruckgebiet über dem Nordwesten ein zweites über
dem Südoften erschien und die bisherige kühle nordivesiliche
Luftströmung abschwächte ; doch verblieben sie immer noch unter
den normalen Werten . In den Tagen vom 23 . bis 24 . zog ein
Minimum vom mittelländischen Meere aus über die Alpen hin¬
weg nach dem nordwestlichen Deutschland und rief neuerdings
eine Abkühlung herbei, die aber diesmal minder kräftig ausfiel .
In der letzten Pentade erschienen endlich an Stelle des hohen

Druckes über Nordwesteuropa Depressionen, die dort verharrten ,und es traten südliche und südöstliche Winde und damit wär¬
meres Wetter ein ; erst am letzten Tag des Monats , 30 . , der
teilweise heiter war , stieg aber das Thermometer etwas über
den normalen Stand .

Während in normalen Jahren der Schnee von den Schwarz¬
waldbergen um die Mitte des April zu verschwinden pflegt, sind
sie in diesem Jahre fast den ganzen Monat hindurch mit Schnee
bedeckt gewesen ; seine Höhe hat bis zum Beginn des letztenDrittels sogar nach zugenommen und hat Werte erreicht, welche
jenen des verflossenen Winters nahe kommen . In den letzten
Tagen des Monats ist er allerdings rasch abgeschmolzen , und
nur in ganz hohen oder in geschützten Lagen hat sich eine ge¬
schlossene Decke erhalten . Am Morgen des 30 . sind noch gelegenbeim Feldberg- Gasthof 50, in Todtnauberg 5 , in St . Märgen18 , in Kniebis 10 und in Kaltenbronn 10 cm.Der Bodensee und der Rhein sind im Laufe des Monats

unter Schwankungen etwas angestiegen , haben sich aber dabei
fortwährend nicht unbeträchtlich unter dem , der Regel entspre¬
chenden Wasserstande bewegt .

Die gemittelten Monatswerte sind infolge dessen durchweg zuklein ausgefallen : bei Konstanz um 0,26 m, bei Waldshut um0,40 m , bei Basel um 0,64 m, bei Breisach um 0,69 m , bei
Kehl um 0,65 m , bei Maxau um 0,71 m und bei Mannheimum 0,99 m.

Auch die Zuflüsse zeigten im ganzen zu kleine Stände , wenn
auch in minderem Matze , da sie schon in der ersten Woche —
zum Teil unter kleiner Anschwellung — sich etwas gehobenhatten .

Centralbureau für Meteorologie und Hydrographie
im Großherzogtum Baden .

Zentral Handels -rttcaifte » s « r das Grojrherzogtnm Baden .
Achern . U .638 .

Nr . 5476 . Zu O . -Z . 31 Abt. ^
des Handelsregisters — Firma „A .
Fitlerer " in Achern — wurde einge¬
tragen :

Das Geschäft ist auf Kaufmann
Franz Filterer hier Lbergegangen,
welcher es unter unveränderter Firma
weiterführt .

Achern , den 5 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Bonndors. A .663.
In das Handelsregister Abt. /I

Band l Nr . 115 wurde heute einge¬
tragen :

Die Firma Emil Brogle in Stich¬
lingen . Inhaber : Emil Brogle ,
Kaufmann in Stichlingen .

Bonndorf , den 4 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht.

Breiten . A .523.
Zu O . -Z . 14 des Handelsregisters

Abr . .4. Band I , betreffend die Firma
Heinrich Schwaninger, Breiten , wurde
eingetragen :

Nr . 2 . Die Firma ist erloschen .
Breiten , den 2 . Mai 1903.

Großh . Amtsgericht.
Breisach. A .504.

Nr . 5024 . In das diesseitige Ge-
nossenschastsregister Band I Nr . 14
Seite 83/84 wurde heute eingetragen :
Ländlicher Kreditverein Königschass¬

hansen, eingetragene Genossenschaft
mit unbeschränkter Haftpflicht.

Zweck des Vereins : Der Betrieb
einer Spar - und Darlehenskasse, ins¬
besondere die Beschaffung der den
Mitgliedern zu ihren Geschäfts- oder
Wtrtschaflsbetrieb nötigen Geldmittel
unter gemeinschaftlicher Garantie in
verzinslichen Darlehen , Erleichterung
der Anlage unverzinst liegender Gel¬
der und Besserung der Verhältnisse der
Mitglieder auf diese Weise , sowie durch
Herbeiführung sonstiger geeigneter
Einrichtungen.

Vorstand : Johann Martin Müller ,
Landwirt ; Sebastian Kublin, Land¬
wirt ; Wilhelm Birmelin , Kaufmann ,
alle von Königschaffhausen .

Das Statut lautet vom 19 . April
1903 . Bekanntmachungen erfolgen
unter der Firma der Genossenschaft ,
gezeichnet von zwei Vorstandsmitglie¬
dern im Landwirtschaftlichen Wochen¬
blatt für Baden.

Die Willenserklärungen des Vor¬
stands erfolgen durch Namensunter -
schrist des Vorstehers oder seines
Stellvertreters und eines weiteren
Vorstandsmitgliedes, indem sie der
Firma des Vereins ihre Namensunter -
schrift beifügen.

Die Einsicht der Liste der Genossen
ist jedermann während der Dienst¬
stunden des Gerichts gestattet.

Breisach , den 23 . April 1903.
Großh . Amtsgericht.

Bruchsal? A .625 .
In das Handelsregister -V Band I

wurden eingetragen :
1 . O . - Z . 331 Seite 663/664 die

Firma „ Gutsch und Adelsberger in
Bruchsal" wurde in Friedrich Gutsch
L Co . in Bruchsal geändert . Der Ge¬
sellschafter Josef Adelsberger ist am

25 . v . M . aus der Gesellschaft aus¬
geschieden und Kaufmann Adolf Herr¬
mann von Bruchsal ist in das Geschäft
als persönlich hastender Gesellschafter
eingetreten .

2 . O . -Z . 350 Seite 701/702 die
Firma „Herm . Beißinger L Co . in
Bruchsal" . (Branntwein - und Cigar¬
rengeschäft Engros . ) Inhaber ist
Hermann Beißinger , Kausmann in
Bruchsal. Mit Wirkung vom 1 . Mai
1903 ist in das Geschäft ein Komman¬
ditist eingetragen .

Bruchsal, den 2 . Mai 1903.
Großh . Amtsgericht I .

Bühl . A .664.
Nr . 7596 . Zum diesseitigen Han¬

delsregister Abt . .4 O . -Z . 171 S . 343
wurde unterm Heutigen eingetragen :

Firma Joseph Ernst in Eisenthal .
Inhaber ist Bäcker Joseph Ernst in

Eisenthal .
Bühl , den 4 . Mai 1903.

Großh . Amtsgericht.
Engen . A .639.

Zum Handelsregister O .-Z . 17 ,
Firma „Julius Kilian » Apotheker in
Hilzingen "

, wurde eingetragen :
Firma ist erloschen .
Engen , den 4 . Mai 1903.

Großh . Amtsgericht.
Engen . A .603.

Zum Handelsregister Abt. ^ wurde
eingetragen :

am 20 . April 1903 :
Unter O . -Z . 91 : Eduard Noppel ,

Hilzingen.
Inhaber : Eduard Noppel, Kauf¬

mann in Hilzingen.
am 30 . April 1903 :

Zu O . -Z . 1 : Firma Eduard Die¬
trich » Engen .

Firma ist erloschen .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . AF73 .
In das Handelsregister Abt. Z.

Band III O .-Z . 228 wurde einge¬
tragen :

Firma Rudolf Staiger » Freiburg .
Inhaber : Rudolf Staiger , Speze¬

reiwarenhändler , Freiburg . ( Ge¬
schäftszweig: Spezereiwarengeschäft. )

Freiburg , den 30 . April 1903.
Großh . Amtsgericht.

Heidelberg. A .637.
Eingetragen wurde :

1 . Am 29 . April 1903.
1 . Zu Abt . 8 Band I O .-Z . 51 :

Automaten - Restaurant - Gesellschaft ,
Gesellschaft m. beschränkter Haftung
in Heidelberg. Gegenstand des Unter¬
nehmens ist der Fortbetrieb des in
Heidelberg bisher von Phil . Stoll in
Worms betriebenen Automatenrestau¬
rants . Das Stammkapital beträgt
40 000 M . Die drei Gesellschafter ,
nämlich : Wilhelm Leyhausen, Kauf¬
mann in Heidelberg, Louis Flath ,
Kaufmann in Finsterwalde , und Phil .
Stoll , Kaufmann in Worms , haben
als ihre Einlagen das von letzterem
zu Heidelberg betriebene Automaten¬
restaurant nebst Zubehör in die Ge¬
sellschaft eingebracht und zwar ist
übernommen die Einlage des Wilhelm
Leyhausen zum Wert von 17 600 M . ,

Louis Flath zum Wert von 17 600
Mark, Philipp Stoll zum Wert von
5000 M . Zu Geschäftsführern sind
bestellt : Wilhelm Leyhausen, Kauf¬
mann in Heidelberg, u . Philipp Stoll ,
Kaufmann in Worms . Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 7 . April 1903
sestgestellt . Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen durch den Deut¬
schen Reichsanzeiger.

2 . Zu Abt . -4 Band III O . -Z . 7 :
Die Firma „Michael Bach " in Heidel¬
berg. Inhaber ist Michael Bach ,
Baumeister in Heidelberg. Angege¬bener Geschäftszweig : Baugeschäft.

2 . Am 1 . Mai zu Abt . / t Band II
O . -Z . 381.

3 . Zur Firma „G . Maisch Nachf .
Filiale Heidelberg" in Heidelberg als
Zweigniederlassung mit Hauptsitz in
Memmingen : die Prokura des Kauf¬manns Gustav Zwißler in Heidelberg
ist erloschen .

3 . Am 2 . Mai 190ß zu Abt. tV
4 . Band I O .- Z . 242 : Zur Firma

„ Wilhelm Dauth " in Heidelberg : Die
Firma ist erloschen . Drs Geschäft be¬
steht weiter.

5 . Band I Q . -Z . 246 : Zur Firma
„Karl Fischer vorm. PH . Knauf" in
Heidelberg: Die Firma ist erloschen ;das Geschäft besteht noch weiter.

6 . Band III O . -Z . 9 : Die Firma
„Gebrüder Reinhard " in Dossenheim.
Teilhaber der offenen Handelsgesell¬
schaft, die am 1 . Januar 1903 begon¬nen und ihren Sitz in Dossenheim hat ,
sind : Georg, Johann Philipp , und
Peter .Reinhard , alle Maurermeisterin Dossenheim . Angegebener Ge¬
schäftszweig : Baugeschäft.

Großh. Amtsgericht Heidelberg.

Heidelberg. A . 621 .
Eingetragen wurde am 20 . April 1903

Band I :
Zu O .- Z . 2 . Zur Firma „ Ge¬

werbebank Heidelberg"
» e . G . m. u . H .iit Heidelberg ; Privatmann Louis

Kircher ist aus dem Vorstand ausge¬
schieden.

Gri ß̂h . Amtsgericht Heidelberg.

Karlsruhe . A . 653.
In das Handelsregister ö Bd . I

O . -Z . 1 Seite 5/6 ist zur Firma
Maschinenfabrik vorm. L. Nagel,

Aktiengesellschaft , Karlsruhe ,
eiiMtragen :

Nr . 8 . Leopold Brandt , Direktor ,
Karlsruhe , ist als weiteres Vorstands¬
mitglied bestellt .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1903 .
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . A .552.
In das Handelsregister /I ist ein¬

getragen :
1 . Band III O . -Z . 41 Seite 81/2 .

zur Firma !
Hotel Grosse » Adolf Naffoh , Karlsruhe : >

Nr . 2 . Die Firma ist erloschen . !
2 . Band III O .-Z . 178 S . 347/8 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :

Albert Gantert » Karlsruhe .
Einzelkaufmann : August Faust , Pri¬

vatier , Oos.
Prokurist : Albert Gantert , Photo¬

graph, Karlsruhe .

„ Photographisches Atelier und pho¬
to- chemische Spezialartikel .

"
3 . Band III O .-Z . 174 S . 349/50 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :
Heinrich Baer L Söhne , Graben .
Offene Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Gesellschafter :
Heinrich Baer , Kaufmann , Graben ,
Albert Baer , Kaufmann , daselbst ,
Fritz Baer , Kaufmann , daselbst .
Die Gesellschaft hat am 1 . Mai

1903 begonnen. ( Branntweinbren¬
nerei und Liqueurfabrik . )

4 . Band III O . -Z . 175 S . 351/2 :
Nr . 1 . Firma und Sitz :

A . Baer L Co .» Graben .
Kommanditgesellschaft, welche am 1 .

Mai 1903 begonnen hat , und bei wel¬
cher Aron Baer , Kausmann in Graben
als persönlich haftender Gesellschafter
und ein Kommanditist beteiligt ist.
( Branntweinbrennerei und Liqueur¬
fabrik. )

Karlsruhe , den 4 . Mai 1903.
Großh . Amtsgericht III .

Karlsruhe . A .651 .
In das Handelsregister L Band I

O . -Z . 90 Seite 763/4 ist zur
Automaten - Restaurant - Grsellschaft

vorm Wilh . Leyhausen, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung » Karlsruhe ,
eingetragen :

Nr . 2 . Josef Fischer , Kaufmann,
Karlsruhe , ist als Prokurist bestellt mit
der Befugnis , die Gesellschaft in Ge¬
meinschaft mit einem Geschäftsführer
zu vertreten .

Karlsruhe , den 2 . Mai 1903.
Großh . Amtsgericht III .

Meßkirchü A .574.
In das Handelsregister Abteil. .4

Band I O . -Z . 47 — Firma Jos .
Jörg Sohn , Sauldorf — wurde ein¬
getragen :

Die Firma ist erloschen .
Meßkirch, den 2 . Mai 1903.

_ Großh . Amtsgericht._
Offenburg . A .660.

In das Handelsregister ist zu O . -Z.
60 , Firma C. Geck in Offenburg ein¬
getragen :

Die Firma ist erloschen .
Offenburg , den 6 . Mai 1903.

Großh . Amtsgericht.
Radolfzell . A .488.

Zum Handelsregister Abt . /I sind
eingetragen worden die :

a . Löschungen :
O .-Z . 66 : Firma Otto Pfefferte,

Radolfzell .
O . -Z . 139 : Firma Friedrich Bauer ,

Apotheke Festetten - Gailingen .
b . Aendernng :

O . -Z . 92 : Inhaberin der Firma
August Wenzler , Arien , ist auf das
Ableben des Kaufmanns August
Wenzler in Arlen dessen Witwe : Leo¬
poldine geb . Schläfle in Arlen.

c . Neuanmeldungen :
O . -Z . 166 : Konstanzer Hemden¬

fabrik I . Leib» Filiale Singen . In¬
haber ist Hemdenfabrikant Jakob Leib
in Konstanz.

O . -Z . 167 : Apotheke Gailingen»
Hermann Bayhinger .

Inhaber ist : Apotheker Hermann
Vayhinger in Gailivgen .

Inhaber ist : KaufmannSchwan, Radolfzell.
( Geschäftszweig : Spezereien , Dro -guen und Delikatessen . )

Radolfzell, den 28 . April 1903 .
_ Großh. Amtsgericht._
Schwetzingen . A.518 .In das Handelsregister K, Band IIwurde heute eingetragen :

1 . O .-Z . 23 — Firma ChristianGustine in Schwetzingen —.Die Firma ist erloschen .2. O . -Z . 37 : Firma Thekla Dom -pert Ehefrau in Ketsch.
Inhaber ist Otto Dompert Ehefrau »Thekla geb. Fuchs, in Ketsch.
Schwetzingen , den 28 . April 1903 .Großh . Amtsgericht ._Staufen . A.524 .In das diesseitige HandelsregisterAbt . Z. Band I wurde unter O . -Z . 71

eingetragen:
Firma : Gustav Stoll , Spezerei¬warenhandel, in Norsingen.Inhaber : Gustav Stoll , Kaufmannin Norsingen.
Staufen , den 1 . Mai 1903 .

_ Großh. Amtsgericht ._Triberg . A .602 .In das diesseitige Handelsregisterwurde heute bei der offenen Handels¬gesellschaft „Triberger Eisen - undMeffinggießerei» Werneth L Cie. inTriberg " das Ausscheiden des Gesell¬schafters Edmund Dorer in Triberginfolge Ablebens eingetragen.
Triberg , den 2 . Mai 1903.

Großh. Amtsgericht:_Triberg . A.663 .Zur Firma „Klausmann L Co.»Kettenwerk in Triberg " wurde heuteeingetragen: Die Prokura des JosefKlausmann , Kettenschmied in Triberg »ist erloschen. Dem Feinmechaniker
Heinrich Nuß in Triberg wurde Pro¬kura erteilt .

Triberg, den 7 . Mai 1903.
Großh. Amtsgericht.

Oskar

WieSloch . A'685Nr 576l . Zum Handelsregister Ab¬
teilung »4 , O -Z . 178 , Firma H ch.Sternwetier in Walldors ist einge¬tragen worden :

„Die Firma ist erloschen" .
Wicsloch , den 9 . Mai 1903 .

_ Großb. Anusgericht .
Wiesloch . A . 66S.Nr . 6689. Zum HandelsregisterAbt. 4. ist eingetragen worden :

Zu O .-Z . 16 : Firma Isidor Flegen -
heimer in Wiesloch :

„ Die Firma ist erloschen ."
Zu O . -Z . 74 : Firma Damian

Marius in St . Leon:
„ Die Firma ist erloschen .

"
Wiesloch , den 4 . Mai 1903 .

Großh. Amtsgericht.
Wolfach .

' '
A .52S.

Zum Handelsregister -4 O . -Z . 96 »
„Firma Tobias Gebele, Rippoldsau "»wurde heute eingetragen : Die Firma
ist erloschen.

Wolfach , den 29. April 1903.
Großh. Amtsgericht.

Kstrseriretze Rechtsstreite .
Labung.

A .653 . 2 . 1 . Karlsruhe . Die Firma
Möbelfabrik zum Bruderhaus in
Reutlingen , Prozeßbevollmächtigter:
Rechtsanwalt Or . Bielefeld hier ,
klagt gegen die Ehefrau des Ingenieurs
Max Müller , Alice geb . Ziegler , frü¬
her zu Karlsruhe , Melanchthonstraße
Nr . 3 wohnhaft, jetzt cm unbekannten
Orten abwesend , auf Grund unter der
Behauptung , daß die Beklagte, welche
mit ihrem Ehemann in Gütertren¬
nung lebe , vor ihrer Verheiratung von
der klägerischen Firma Waren im Ge¬
samtbetrag von 4681 M . 76 Pf . be¬
zogen habe , daß die dafür geforderten
Preise vereinbart und auch handels¬
üblich gewesen seien , daß ferner das
Großh . Amtsgericht hier zur Siche¬
rung der kläg . Forderung einen Arrest¬
befehl erlassen habe , mit dem Antrag ,
die Beklagte für schuldig zu erklären ,
an die Klägerin oder deren zum Geld¬
einzug berechtigten Prozeßbevollmäch-
tigten , Rechtsanwalt Or . Bielefeld
hier , 4681 M . 75 Pf . nebst 4 Prozent
Zinsen vom Klagzustellungstage an zu
bezahlen und die Kosten des Rechts¬
streits , einschließlich derjenigen des
Nrrestderfahrens zu tragen . Das Ur¬

teil sei eventuell gegen Sicherheitslei¬
stung für vorläufig vollstreckbar zu er¬
klären.

Die Klägerin ladet die Beklagte zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor die vierte Civilkammer des
Großh . Landgerichts zu Karlsruhe auf

Montag , den 6. Juli 1903,
vormittags 9 Uhr,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelassenen An¬
walt zu bestellen.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Karlsruhe » den 6 . Mai 1903.
Bauer » Rpkt.»

Gerichtsschreiber Gr . Landgerichts.
Aufgebot.

A .631 .3 .2 . 1 . Nr . 21313 . Karlsruhe .
Der Kaufmann S . Frank in Bonn,
vertreten durch Rechtsanwalt W. Hän¬
del hier , hat das Aufgebot des Bad.
35 fl . Loses Serie 1116 Nr . 55 773
beantragt . DerJnhaber der Urkunde
wird mff Anordnung Großh . Amtsge¬
richts hier aufgefordert , spätestens in
dem auf
Donnerstag , den 10. Dezember 1903,

vormittags 9 Uhr»
vor dem diesseitigen Gerichte, Akade¬

miestraße Nr . 2 ^ ., 2 . Stock , Zimmer
Nr . 13 , anberaumten Aufgebotster¬
mine seine Rechte anzumelden und die
Urkunde vorzulegen, widrigenfalls die
Krastloserklärnng der Urkunde erfol¬
gen wird.

Karlsruhe , den 5 . Mai 1903 .
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.

Boppre,
Amtsgerichtssekretär.

Konkurse .
A .626 . Baden. In dem Konkurs¬

verfahren über den Nachlaß der Witwe
des prakt. Arztes Or . Hermann Kat¬
zenberger» Jenny geb. Faas , in Baden
findet die Schlußverteilung statt .

Der hierzu verfügbare Massebestand
beträgt 47 311 .36 M . Die angemel¬
deten Forderungen : 1 . Nichtbevorrech¬
tigte 23 364 . 60 M . 2 . Bevorrechtigte
48 037 .67 M.

Es wird hiernach der verfügbare
Massebestand durch die bevorrechtigten
Forderungen anfgezehrt.

Die Schlußrechnung liegt auf der
Gerichtsschreiberei Großh . Amtsge¬
richts Baden zur Einsicht der Beteilig¬
ten auf .

Baden , den 7 . Mai 1903.
Der Konkursverwalter :

Eckert, Rechtsanwalt .

A .634 . Wolfach. In dem Kon¬
kursverfahren über das Vermögen des
Johann Georg Uhl, Landwirt vo.n
Mühlenbach, ist zur Abnahme der
Schlußrechnung und zur Erhebung von
Einwendungen gegen das Schlußver¬
zeichnis Termin bestimmt auf :

Donnerstag , den 28 . Mai 1903,
nachmittags halb 5 Uhr»

vor dem Amtsgerichte Hierselbst.
Wolfach, den 6 . Mai 1903.

Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts.
Reich.

Bcreinsregistcr .
Mosbach. A .661 .

Nr . 10 312 . In das Vereinsregi¬
ster wurde heute zu Band I O .-Z . 3
eingetragen :

Gewerbeverein Mosbach .
Die Satzung ist am 20 . März 1899

errichtet . Der Umfang der Vertre¬
tungsmacht des Vorstandes und die
Beschlußfassung richtet sich nach den
Vorschriften des Bürgerlichen Gesetz¬
buches. Vorstand ist Julius Mar -
quard , Sattlermeister in Mosbach ;
Stellvertreter : Adolf Krauß , Stadt¬
rat in Mosbach. Mosbach » den 5.
Mai 1903 . Großh . Amtsgericht.

Strafte «Klapst ege
Ladung.

A .611 .3 .2 . Rastatt . Der am
29 . November 1874 zu Forst , Amt
Bruchsal , geborene und zuletzt in
Rothenfels wohnhaft gewesene Bahn¬
arbeiter Heinrich Schneider wird be¬
schuldigt, als beurlaubter Reservist
ohne Erlaubnis ausgewandert zu sein,
ohne von der bevorstehenden Auswan¬
derung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben .

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3 deS
Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh. Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag , den 26 . Juni 1903 ,
vormittags 10 Uhr»

vor das Großh. Schöffengericht zu Ra¬
statt zur Hauptverhandlnng geladen .

Bei rmentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8
472 der Strafprozetzordmmg von dem
Königl . Bezirkskommando zu Rastatt
ausgestellten Erklärung verurteilt wer¬
den .

Rastatt, den 6 . Mai 1903.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts .

Zirkel ,
Amtsgerichtssekretär. . j
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4». Eiuuahme .
1 . Bortrag aus dem Borjahre .
2 . Ueberträge (Reserven ) aus dem Borjahre :

u . für noch nicht verdiente Prämien :
Feuer -Berficherung . . . 7,787,101 .48
Etnbruch-Dtebst .- Berficher . „ 344P99 .58

b . Schadenreserve :
Feuer - Berficherung . . . ^ 1,143,439 .60
Einbruch - Dtebst .- Berstcher. „ 3M3 .19

e . sonstige Ueberträge .
3 . Prämten - Etnnahme abzüglich der Ristornj :

Feuer -Berficherung . . . ^619,691,429 .58
Etnbruch- Dtebst .- Berflcher . « 843 ^ 94 .77

4 . Nebenleistungen der Versicherten :
» . Legegelder .
d . Eintrittsgelder .
e . Poltzegebühren :

Feuer -Berficherung . . . 68,238 .50
Einbruch-Dtebst .-Berstcher. „ 21,266 50

cl. anderweit .
5. Kapitalerträge :

» . Zinsen .
d . Mtetserträge .

6 . Gewinn aus Kapitalanlagen :
» . Kursgewinn :

« . realisterter . ^6 164,074 .37
p . buchmäßiger . . . . »_

—

d . sonstiger Gewinn .
7 . Sonstige Einnahmen :

» . Aus dem gemeinnützigen Fonds zur Ver¬
wendung gemäß § 46 des Statuts . . .

ti . Kursdifferenz auf fremde Valuten . . . .

8,132M106

1,146 ^ 82

89,503

607,610 71
82P70 25

79

164,074 37

433HI141
35663

59^ 46

9,278 ^ 83 85

20^ 35,024

89^ 03

690,480

164/174 37

433P63

31,250,981

30

96

04

47

2.

9.
10.

v . Ausgabe .
Rückverstcherungsprämien :
Feuer -Berficherung . . . . 8,997,983 .30
Einbruch -Dtebstahl -Berstcher. „ 317,91241

-^6

9,315P95 71

Schäden :
a . Schäden aus den Vorjahren , einschließlich

der ^ 3,128 .80 betragenden Schadener¬
mittelungskosten , abzüglich des Anteils der
Rückversicherer:
Feuer -Berficherung :
<r . gezahlt . 311,295 .60
st. zurückaestellt . . . . „ 39,927 . 10

^ 351,222 .70
Einbruch-Dtebst .-Berstcher. „ — 351,222 70

d . Schäden im Geschäftsjahr , einschließlich der
^6 221,894 .49 betragenden Schadenermit¬
telungskosten , abzüglich des Anteils der
Rückversicherer:
Feuer -Berficherung :
a . gezahlt . 5,072,87314
3 . zurückgestellt . . . . „ 1/147,228 30

6^ 20,106 .44
Etnbruch. Diebst .-Verficher.
a . gezahlt . 55,736 .19
3. zurückgestellt „ 3P47 .45 „ 59,58364 6^ 79,690 08 6,830,912 78

Ueberträge auf das nächste Geschäftsjahr :
» . für noch nicht verdiente Prämien abzüglich

des Anteils der Rückversicherer:
Feuer -Berficherung . . ^4 8,360,005 .06
Einbruch - Dtebst . - Berstcher. „ 453P50 .48 8F13F55 54

d . für etwaige Ausfälle auf zweifelhafte For¬
derungen .

!
38,90726 8P52,762 80

Abschreibungen ans :
a . Immobilien .
d . Inventar .
v . Forderungen .
ä . Organisations -Kosten des ersten Geschäfts¬

jahrs .
« . anderweit .

68P27

2,343

02

95

71,170 97

Verlust aus Kapitalanlagen :
» . Kursverlust :

an realisiertest Wertpapieren . . . .
3 . buchmäßiger .

d . sonstiger Verlust . I
I
I

>>
>
I

>

Verwaltungskosten , abzüglich deS Anteils der
Rückversicherer:
» . Provision u . sonstige Bezüge der Agenten rc .

Feuer -Berficherung . . 1,899,441 .48
Einbruch-Dtebst .-Berstcher. „ 96,068 .15 1,995,509 63

d . sonstige Verwaltungskosten :
Feuer -Berficherung . . 1,087,647 .54
Einbruch - Dtebst .- Berstcher. „ 106,958 .65 1,194,606 19 3,190,115 82

Steuern und öffentliche Abgaben . . . .
Leistungen zu gemeinnützigen Zwecken, insbe¬
sondere für das Feuerlöschwesen :
a . auf gesetzlicher Vorschrift beruhende . . .
d . freiwillige .

59,235
374,276 41

IM,035

433,511

77

41

Sonstige Ausgaben .
Gewinn und besten Verwendung :
a . an den Kapital - Reservefonds und sonstige

Speztalreserven .
b . Tantiömen .
v . an die Aktionäre .
<1 . an die Versicherten .
s . andere Verwendungen :

« . Ueberwetsung an den
gemeinnützigen Fonds ^ 482 ^ 5451

3 . Ueberwetsung an die
Beamten -Penfions - Kaffe „ 150,000 —
Wortrag auf neue
Rechnung . . 190,204 .05

125,917
1,500,000

822,658

65

56 2,448,576 21
31,250,981 47

SUame am 31 . DSLsmvsi ? 1S02 .

» . Aktiva.
1 . Forderungen an die Aktionäre für noch nicht etn-

gezahltes Aktienkapital :
Wechsel der Aktionäre .

2 . Sonstige Forderungen :
a . Rückstände der Versicherten .
k . Ausstände bei General -Agenten bezw . Agenten
a. Guthaben bei Banken .
<1. Guthaben bet anderen Versicherungs -Unter¬

nehmungen . .
s . im folgenden Jahre fällige Zinsen , soyieit

fie anteilig auf das laufende Jahr treffen .
l . anderweit :

Saldi verschiedener Abrechnungen . . . .
3 . Kaffenbestand .
4 . Kapitalanlagen :

L Hypotheken und Grundschulden .
d . Wertpapiere .
v . Darlehen auf Wertpapiere .
ä . Wechsel .
s . anderweit .

5 . Grundbesitz .
6. Inventar (abgeschrieben) .
7 . Sonstige Aktiva .
8 . Noch zu deckende Organtsationskosten . . .

7,200,000 —

1,957,603 12
2,112,264 52

324,186 22

139,228 16

153,562 68 4,686M4 70
204,283 42

7,131P38 24
8,192 ^ 49 19

812,750 90
— — 16,136P38 33

2,714,900

30L42P66 45

S. Passiva .
1 . Aktienkapital .
2 . Ueberträge auf das nächste Jahr , zu » und d

nach Abzug des Anteils der Rückversicherer:
a . für noch nicht verdiente Prämien :

Feuer -Berficherung . . ^t! 8,360,005 .06
Etnbruch-Diebst .-Verstcher. „ 453P50 .48

d für angemeldete , aber noch nicht bezahlte
Schäden :
Feuer - Berficherung . . . 1,387,155 40
Einbruch-Diebst .- Verficher . „ 3P47 .45

o . anderweit : für etwaige Ausfälle auf zweifel -
Forderungen .

3 . Hypotheken und Grundschulden sowie sonstige
in Geld zu schätzende Lasten auf den Grund¬
stücken Nr . 5 der Aktiva .

4 . Barkauttonen .
5 . Sonstige Passiva :

» . Guthaben anderer Versicherungs -Unter¬
nehmungen .

d . anderweit :
Dtvtdenden - Rückstänbe

aus 1901 . ^6 2,250 .-
Beamten -Wttwcnkasse . . „ 210,952 90
Penfionskafse der Beamten „ 443^ 98 .65
Gemeinnütziger Fonds . 856,899 .28
Konto der Verwendungen

der Direktion zu gemein¬
nützigen Zwecken . . „ 57,254 .80

Konto für Verschiedene . „ 5^ 84 .18
6 . Sapital 'Reservefonds .
7 . Spezialreserven :

L. zur Deckung außergewöhnlicher Bedürfntffe
d . Spar -Reserve -Fonds .
e . Dividenden - ErgänzungS -Fonds . . . .

8 . Gewinn .

8P13P55 54

1^ 91,002 85

38,907 26

876,657 28

1^ 76,239 81

4M ),000
1LS7 ^ 27 50

600,000 —

9,000,000

10,243,765 65

2^ 52^ 97
900M )

09

5F97H27
2>448ch76

30L4SM6

6021
45

« ache » . den 2 . Mai 1903 .
A -545

DLs DIi - slLlLon .

Schröder.

TierarztsteLle .
Die neuerrichtete Stelle eines drit¬

ten Tierarztes bei dem städtischen
Schlacht- und Viehhofe ist alsbald zu
besetzen. A .675.

Die Anstellung erfolgt nach Maß¬
gabe des städtischen Beamtenstatuts
( Gehaltsklaffe V ) , Anfangsgehalt
2000 M , Höchstgehalt 3500 M -, mit
Aussicht auf Ruhegehalt und Hinter¬
bliebenenversorgung.

Tierärzte , welche an Schlachthöfen
längere Zeit tätig waren , wollen ihre
Gesuche bis 20 . Mai an die Unter¬
zeichnete Verwaltung einreichen.

Freiburg i . Br . , den 6 . Mai 1903 .
Städt . Schlacht- und Biehhsf-

Berwaltung .
._ — Me tz._

A .658 . Karlsruhe .

Aus der Merkschen Stiftung in
Konstanz sind für das Jahr 1903
zwei Reisestipendien von je 800 Mark
an besonders talentvolle junge Leute
behufs der höheren Ausbildung in
Kunst und Wissenschaft zu vergeben.

Bewerbungen sind binnen 3 Wo¬
chen bei dem diesseitigen Ministerium
miter Anschluß der erforderlichen
Zeugnisse einzureichen.

Von den Bewerbern ist nachzu -
weisen :

1 . daß sie badische Staatsange¬
hörige und entweder mit dem Stifter
verwandt sind oder in einer zu dem
früheren Seekreis gehörigen Gemeinde
Heimatsrecht oder den Unterstützungs¬
wohnsitz besitzen ;

2 . daß sie sich einem wissenschaft¬
lichen Fache , mit Ausschluß der Theo¬
logie, oder einer Kunst widmen ;

3 . daß sie bereits den Grad geistiger
Ausbildung erlangt haben, um zum
Einjährigfreiwilligendienst zugelassen
zu werden :

4 . daß sie ihren Studien fleißig und
mit gutem Erfolge obliegen und in
ihrem Betragen tadellos find, und

6 . keine genügenden Mittel zu ihrer
weiteren Ausbildung besitzen.

Karlsruhe , den 6 . Mai 1903 .
Großh . Ministerium

der Justiz , des Kultus und Unterrichts ,
v . Dusch .

Kuhn.

Zum Neubau eines Wohnge¬
bäudes für Hofbedtenstele auf dem
Anwesen Blumenffraße Nr . 9 hier sollen
tm Wege schriftlichen Angebotes auf
Einzelpreise : die Grab -, Maurer - ,
Steinhauer , Zimmer - , Schmiede -
und Blechuerarbeite « zur Ausfüh¬
rung vergeben werden .

Zeichnungen , Bedingungen und Ar¬
beitsauszüge liegen auf unserem Ge¬
schäftszimmer — Zirkel LA — hier
zur Einsichtnahme auf . A '378 .3

Die mit der Aufschrift „Angebot auf
den Dienerwohnungsneubau Blumen¬
straße 9 hier" zu versehenden Angebote
find verschlossen und postsret bis späte¬
stens

Samstag den 16 . Mai d. I . ,
vormittags S Uhr ,

zu welchem Zeitpunkt die Eröffnung
der Angebote in Gegenwart der er¬
schienenen Bewerber staltfindet, bei uns
einzureichen.

Karlsruhe , den 29 . April 1903 .
Grosih . Hofbauamt ,

Großh . Bao . Staars -
Eisenbalmcrr .

Es ist eine, mit zwei Dynamo¬
maschinen gekuppelte , stehende Dampf¬
maschine mit Kondensation, sowie ein
Dampfkessel zu verkaufen.

Die Dampfmaschine hat normal 160
und maximal 200 Pferdestärken . Die
beiden Dynamomaschinen sind für je
120 Volt Spannung gebaut . Der
Kessel hat eine Heizfläche von 120 gm
und kann in demsell>en Dampf von 10
Atmosphären erzeugt werden.

Geliefert sind : A .543 .2 ,
1 . Die Dampfmaschine von oer

Maschinenfabrik Gritzner in
Durlach im Jahre 1894 .

2 . Die Dynamomaschinen von Sie¬
mens L Halske in Berlin , und

3 . der Kessel von G . Kuhn in Stutt¬
gart -Berg .

Sämtliche Gegenstände sind gut er¬
halten und können jederzeit im Be¬
trieb ( elektrische Zentrale Mannheim )
besichtigt werden.

Mannheim , den 3 . Mai 1903 .
Der Gr . Maschineniuspektor.

A '683 . Karlsruhe .

Großh . Bad . Staats -
Gsenbabnen .

Im norddeutsch- hessisch - südwestdeut¬
schen Güterverkehr erbälr die Ziffer 6
des Ausnahmetariss Nr 2 mit Wir¬
kung vom 10 . Mat 1903 die folgende
Fassung :

--Holz , wie tm Speztaltarif III ge¬
nannt , ferner Holzabfallspäue « beim
Hobeln , Sägen u . s. w . entstehend, auch
Holzfiiuemehl ".

Karlsruhe , den 8. Mai 1903 .
Großh . Genrraldirrktton '.

Druck uud Verla , der S . Brauu ' fcheu Hofbuchbruckeret «» » « « « che.
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